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 !"#$%!&'#'(%#))#*+,#*-#!&'#../# /0123#.#'(0#4(%56&(%#712!%-
schutzgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Novem-
/(%#.88+#9$:45;#<;#=>+?#@6%'#A(%B%'&(2C

§ 1

Erklärung zum Schutzgebiet

(1) Das in § 2 bezeichnete Gebiet wird zum Naturschutzgebiet mit 
der Bezeichnung „Naturschutzgebiet Wilhelmshagen-Woltersdorfer 
Dünenzug“ erklärt. Es wird damit ein rechtlich gesicherter Teil des 
landesweiten und länderübergreifenden Biotopverbundes nach § 2a 
des Berliner Naturschutzgesetzes.

9.?#D&#'(E#712!%0FG!23H(/6(2#/(I&'(&#06FG#&12J%56FG(#K(/(&0%L!-
me im Sinne des Anhangs I und Tierarten im Sinne des Anhangs IV 
'(%#M6FG256&6(#-.NO=NPQ$#'(0#M12(0#ABE#.*;#R16#*--.#3!%#P%G15-
2!&H# '(%# &12J%56FG(&# K(/(&0%L!E(# 0B@6(# '(%# @65'5(/(&'(&# S6(%(#

!&'#TU1&3(&#9VVWXM6FG256&6(?#9 45;#P$#7!EE(%#K#.8Y#<;#>?,#3!-
5(232# H(L&'(%2# '!%FG# '6(# M6FG256&6(# .88YN*8ZNP$# '(0# M12(0# ABE#

.8;#7BA(E/(%#.88Y#9 45;#P[#7!EE(%#K#=Y=#<;#=Y+?;#P0#602#'1G(%#

zum Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Gebiet) mit 
der Bezeichnung „Wilhelmshagen-Woltersdorfer Dünenzug“ (Ge-
/6(20&!EE(%#\PX=ZO+X=8.?# (%]5L%2#@B%'(&#!&'# 0BE62#4(021&'2(65#

des kohärenten Europäischen Netzes „Natura 2000“.

§ 2

Schutzgegenstand

(1) Das Naturschutzgebiet liegt im Bezirk Treptow-Köpenick von 
4(%56&#6E#^%202(65#M1G&0'B%";#P0#/(02(G2#1!0#'(&#S(65ULFG(&#_<FGB-
nungsberg“, „Schulfeld“, „Püttberge“ und „Grenzberge“.

9.?#\10#$(/6(2#602#6&#(6&(%#̀ 1%2(#6E#R1a021/#*#C#Z#888#(6&H(2%1H(&;#

Diese Karte ist Bestandteil der Rechtsverordnung. Die Außenkanten 
der rot eingezeichneten Grenzlinien bilden die Grenze des Natur-
schutzgebietes, das Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung ist 
grau unterlegt.

9=?# \6(# `1%2(# 602# 3!%# ]B02(&"%(6(&# P6&06FG2# /(6E# K1&'(01%FG6A#

Berlin niedergelegt. Eine Ausfertigung der Karte kann bei der obers-
ten und bei der örtlich zuständigen unteren Behörde für Naturschutz 
!&'#K1&'0FG1"20bU(H(#]B02(&"%(6#(6&H(0(G(&#@(%'(&;

§ 3

Schutzzweck

(1) Das Gebiet wird geschützt, um den Dünenzug mit seinen 
trockenwarmen, nährstoffarmen, teilweise basenreichen und grund-
@100(%"(%&(&# <21&'B%2/('6&H!&H(&# 150# K(/(&0%1!E# FG1%1]2(%6026-
0FG(%#S6(%X# !&'#TU1&3(&1%2(&#!&'# 6G%(%#K(/(&0H(E(6&0FG1"2(&# 3!#

erhalten, zu entwickeln und in Teilen wieder herzustellen.

(2) Insbesondere gilt es,

1. die offenen, trockenwarmen Dünenbereiche zu erhalten, wieder 
G(%3!02(55(&#!&'#3!#(&2@6F](5&#150#K(/(&0%1!E#"J%#

*;*#H("LG%'(2(# TU1&3(&H(0(550FG1"2(&,# 6&0/(0B&'(%(# R1H(%X,# S%B-
cken- und Sandtrockenrasen sowie Heiden mit den dort vorkom-
E(&'(&#021%]#/('%BG2(&#V1%&(&,#45J2(&bU1&3(&#!&'#T653(&,

*;.#'6(#6E# &G1&H#D#'(%#VVWXM6FG256&6(#1!"H("JG%2(&#K(/(&0%1!E-
typen

a) 2310 – Trockene Sandheiden mit Calluna und Genista, 

/?#.==8#c#46&&(&'J&(&#E62#B""(&(&#$%10ULFG(&,#

c) 4030 – Trockene europäische Heiden, 

d) Y*.8d#c#S%BF](&(,#]15]%(6FG(#<1&'%10(&#9451!0FG655(%H%10%10(&?

sowie

(?#Y.*8#c#712!%&1G(#`15]XS%BF](&%10(&,#

1.3 an trockenwarme, offene Standorte angepasste Tierarten, insbe-
sondere Insekten und die in Anhang IV der FFH-Richtlinie auf-
geführte Zauneidechse,

2. in den waldbestockten Dünenbereichen

2.1 lichte Kiefern-Eichenwälder mit an Trockenrasenarten reicher 
Bodenvegetation zu erhalten und zu entwickeln,

.;.#AB%G1&'(&(#41!E/(02L&'(#3!#(%G152(&,#'6(#'6(#`%62(%6(&#'(0#K(-
/(&0%1!E2eb0#-*-8X# 52(#/B'(&01!%(#P6FG(&@L5'(%#1!"#<1&'(-
benen nach Anhang I der FFH-Richtlinie erfüllen.

\(%# <FG!23# '(0# b%6B%62L%(&# K(/(&0%1!E2eb0# Y*.8d# X# S%BF](&(,#

kalkreiche Sandrasen (Blauschillergrasrasen) hat aus gemeinschaft-
lichem Interesse Vorrang, wenn bei einem Vorhaben mehrere der 
zuvor genannten Schutzgüter betroffen sind.

(3) Außerdem wird das Gebiet geschützt, um die Binnendüne zu 
erhalten

1.  wegen ihrer naturgeschichtlichen Bedeutung als eine der mäch-
tigsten nacheiszeitlichen Sandaufwehungen im Berliner Ur-
stromtal und

2.  aus wissenschaftlichen Gründen zur Beobachtung der weiteren 
Entwicklung einer Bogendüne.

§ 4

TU(H(#!&'#P&2@6F]5!&H

(1) Um die in § 3 beschriebenen Schutzzwecke zu sichern, haben 
'6(#4(Gf%'(&#6G%(#R1a&1GE(&#6E#$(/6(2#1!"#"B5H(&'(#g6(5(#1!03!-
richten

1. Erhaltung der offenen Dünenstandorte sowie deren Förderung 
'!%FG#P%@(62(%!&H#H((6H&(2(%#AB%G1&'(&(%#V%(6ULFG(&#!&'#<L!-
me und Eindämmung der Sukzessionsentwicklung,

.;#  !U6FG2!&H# AB%G1&'(&(%# 5BF](%(%# Q15'X`6("(%&/(02L&'(# 1!"#

trockenwarmen Standorten mit an Trockenrasenarten reicher 
Bodenvegetation,

3. weitestgehender Rückbau baulicher Anlagen, teilweiser Ausbau 
zu Fledermausquartieren sowie Renaturierung auf dem ehemals 
militärisch genutzten Gelände in den Grenzbergen,

4. Erhaltung von stehendem und liegendem Totholz sowie Altholz 
150#K(/(&0%1!E#AB&#/('%BG2(&#D&0(]2(&1%2(&,#T653(&#!&'#1&'(-
ren Holzbewohnern.

9.?#\6(#B/(%02(#4(Gf%'(# "J%#712!%0FG!23#!&'#K1&'0FG1"20bU(H(#

(%02(552# (6&(&# TU(H(X# !&'#P&2@6F]5!&H0b51&,# '(%# '6(# &B2@(&'6H(&#

<FG!23X,#TU(H(X#!&'#P&2@6F]5!&H0E1a&1GE(&#3!%#<6FG(%!&H#'(%#6&#

§ 3 beschriebenen Schutzzwecke enthält.

9=?#4(6#'(%#4(@6%20FG1"2!&H#'(%#Q15'ULFG(&#'!%FG#'6(#3!02L&'6H(#

Forstbehörde sind nach den Bestimmungen des § 11 Absatz 2 Num-
E(%# Z# '(0# K1&'(0@15'H(0(23(0# ABE# *Y;# <(b2(E/(%# .88O# 9$:45;#

<;#=-*?# 6&#'(%# h(@(650#H(52(&'(&#V100!&H#'6(# 6&# /0123#*#!&'#)#=#

H(&1&&2(&#g6(5(#3!#/(%JF]06FG26H(&#!&'#(&20b%(FG(&'(#R1a&1GE(&#

in die forstlichen Planungen aufzunehmen.

Verordnung

über das Naturschutzgebiet Wilhelmshagen-Woltersdorfer Dünenzug 

im Bezirk Treptow-Köpenick von Berlin

:BE#.*;#\(3(E/(%#.88-
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9O?#\(%#TU(H(X#!&'#P&2@6F]5!&H0b51&#602#E62#1&'(%(&#4(Gf%'(&#

1/3!026EE(&,#0B"(%&#'(%(&# !"H1/(&02(55!&H#/(%JG%2# 602;#R1a&1G-
men anderer Behörden und Dienststellen in dem Gebiet werden mit 
'(%#B/(%02(&#4(Gf%'(#"J%#712!%0FG!23#!&'#K1&'0FG1"20bU(H(#1/H(-
stimmt.

(5) Die oberste Naturschutzbehörde überwacht insbesondere den 
P%G152!&H03!021&'# '(%# K(/(&0%1!E2eb(&# !&'#  %2(&AB%]BEE(&#

nach der FFH-Richtlinie. Im Übrigen soll die Wirksamkeit der im 
TU(H(X#!&'#P&2@6F]5!&H0b51&#"(02H(5(H2(&#R1a&1GE(&#6&#%(H(5EL-
ßigen Abständen von der in Absatz 2 genannten Behörde überprüft 
werden.

9Y?#\(%#TU(H(X#!&'#P&2@6F]5!&H0b51&#0B@6(#'6(#"B%0256FG(&#T51-
&!&H(&#'(%#3!02L&'6H(&#VB%02/(Gf%'(#06&'#1&#'6(#'!%FG#'10#RB&62B-
ring und die Erfolgskontrolle gewonnenen Erkenntnisse anzupas-
0(&i# /0123#O#H652#(&20b%(FG(&';

§ 5

Verbotene Handlungen

(1) Es ist verboten, Handlungen vorzunehmen, die zu einer Zer-
störung, Beschädigung oder Veränderung des Gebietes oder seiner 
Bestandteile oder zu einer nachhaltigen, den Schutzzwecken der 
Verordnung zuwiderlaufenden Störung führen können.

(2) Insbesondere ist es verboten:

1. Anlagen zu errichten oder zu nutzen, auch solche, die einer Ge-
nehmigung nach öffentlich-rechtlichen Vorschriften nicht be-
dürfen,

.;# '10#$(/6(2#E62#`%1"2"1G%3(!H(&#3!#/("1G%(&,#6E#$(/6(2#RB2B%-
sport auszuüben oder außerhalb der gekennzeichneten Wege zu 
reiten,

3. das Gebiet durch Abfälle, Abwasser, Gülle, Jauche, Chemikali-
en oder ähnliche Fremdstoffe zu verunreinigen,

4. die Bodengestalt zu verändern, den Boden zu verfestigen oder 
zu versiegeln,

Z;# :(%1&02152!&H(&#h('(%# %2#'!%FG3!"JG%(&,#

Y;# '6(#M!G(#'(%#712!%#'!%FG#KL%E#3!#02f%(&,

>;# TU1&3(&#B'(%#S(65(#AB&#6G&(&#(6&3!/%6&H(&,

+;# 465'X# B'(%# <FG%6"221"(5&# B'(%# 1&'(%(#  &0FG5LH(# 1&3!/%6&H(&#

oder aufzustellen,

-;# W!&'(#B'(%#1&'(%(#W1!026(%(#!&1&H(5(6&2#!EG(%51!"(&#3!# 510-
sen.

9=?#W1&'5!&H(&#&1FG# /0123#.#7!EE(%#=#!&'#Y#06&'#1!FG#'1&&#

verboten, wenn sie in das Gebiet hineinwirken können.

)#Y

Zulässige Handlungen

(1) Unbeschadet der Vorschriften zur Prüfung der Verträglichkeit 
AB&#T%Bh(]2(&#!&'#T5L&(&#9))#*Y#!&'#*>#'(0#4(%56&(%#712!%0FG!23-
gesetzes) sind folgende Handlungen zulässig:

1. die ordnungsgemäße Durchführung der gemäß § 4 gebotenen 
R1a&1GE(&#3!%#TU(H(#!&'#P&2@6F]5!&H#'(0#$(/6(2(0,

2. das Durchfahren des Gebietes

a) auf dem Waldweg vom Zeesener Weg aus zum Erreichen der 
V5!%02JF](#=88#!&'#O.>

b) vom Flurstück 10 auf direktem Weg zum Erreichen des 
V%6('GB"(0#1&#'(%#WBFG51&'02%1a(#1!"#V5!%02JF]#=+O

F?# 1!"#'(&#V5!%02JF](&#==Y#!&'#==>#3!E#P%%(6FG(&#'(%#V5!%X

02JF](# Z+=,# Z+Z# !&'# Z+>,# 0B51&H(# ](6&(# 1&'(%@(626H(# P%-
schließung gegeben ist 

mit Kraftfahrzeugen,

=;# '6(# B%'&!&H0H(ELa(# \!%FG"JG%!&H# AB&# R1a&1GE(&# 1&'(%(%#

Behörden und Dienststellen unbeschadet der Abstimmungs-
bU6FG2#&1FG#)#O# /0123#O#<123#.,

4. die Inspektions-, Kontroll- und Instandhaltungsarbeiten an den 
der öffentlichen Ver- und Entsorgung mit Wasser, Gas oder 
Strom dienenden Anlagen.

(2) Bei Handlungen nach Absatz 1 ist durch geeignete Vorkehrun-
gen sicherzustellen, dass Beeinträchtigungen des Gebietes auf das 
!&A(%E(6'/1%(#R1a#/(0FG%L&]2#@(%'(&;#P&2021&'(&(#<FGL'(&#06&'#

auf Verlangen der in § 4 Absatz 2 genannten Behörde zu beseitigen 
oder auszugleichen.

)#>

^%'&!&H0@6'%6H](62(&

^%'&!&H0@6'%6H#6E#<6&&(#'(0#)#O-# /0123#*#7!EE(%#=#!&'#*+#

des Berliner Naturschutzgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig entgegen § 5 dieser Verordnung eine verbotene Handlung vor-
&6EE2,#0B"(%&#'6(0(#&6FG2#1!0&1GE0@(60(#&1FG#)#Y# /0123#*#'6(0(%#

Verordnung erlaubt ist.

)#+

Rechtswirksamkeit

Verstöße gegen § 24 Absatz 1, 3 bis 5 des Berliner Naturschutzge-
0(23(0#0B@6(#RL&H(5#'(%# /@LH!&H#06&'#"J%#'6(#M(FG20@6%]01E](62#

dieser Verordnung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res nach Verkündung dieser Verordnung bei der für Naturschutz und 
K1&'0FG1"20bU(H(#3!02L&'6H(&#<(&120A(%@152!&H#0FG%6"256FG#H(52(&'#

gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
R1&H(5#/(H%J&'(&#0B55,#602#'1%3!5(H(&;

)#-

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ver-
ordnung über das Naturschutzgebiet Wilhelmshagen-Woltersdorfer 
\J&(&3!H#6E#4(36%]#`fb(&6F]#AB&#4(%56&#ABE#.O;#RL%3#*--Z,#3!-
5(232# H(L&'(%2# '!%FG# )# .># /0123# +# '(0# K1&'(0@15'H(0(23(0# ABE#

*Y;#<(b2(E/(%#.88O#9$:45;#<;#=-*?,#1!a(%#`%1"2;

4(%56&,#'(&#.*;#\(3(E/(%#.88-

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

Ingeborg J u n g e – R e y e r
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